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Verordnung
über das unbeschränkte
Parkieren
in blauen Zonen
(Parkkartenreglement)

11. Februx 1992 | 7. April 1992



Berech!ge

Ä{r l
Dieses ReSlemeni r€gelt die Berecl'tigxng 4m

unbesck:inkten PaJkieren an entspre.hend sig_

nalisi€rtetr Oertlichkeilen innerhalb der blauen

Zonen in der Stadt OPfikon.

A4J

1 Anwolner
h der Stadl Opfikon angemeldete Anwohner

€rharlen für j€den auf ihren Namen und ihre

Adresse in der enßprech€nden Zote eingetra-

genen leichten Moto agen eine Pa.kierungs_

bewilligunS für da! unbschränkle Parkieren an

den ontsprechend signalisie.ten Oerdichkeiien

innerhalb die.ser Zone.

2 Geschaftsbebiebe

In der €nßprechenden Zone ansässige Ge'

schüi5betriebe erhallen für jeden auf ihren

Namen eingelösten leichlen MotoNagen eine

Bewilligüsg für dar ünbeschrankte Pa.kieren an

detr enßprecheDd signalisiencn Oenlichkeiten

imerhalb dieser Zone.

3 Andere gleichermas€n Bet.otrene

Anderen von der ZonensiSDalisalion gleicher

massen Betroffenetr kann für einen leichten

Motosager ebenfalls eine Bewilligung fü. dd

unbeschraükk Pekie.en an den entsPr€chetd

signalisienen Oerllichkeilen innerhalb diese.

Zole erteiltwerder.

4 BewilliSung tür andere Zonen

In besonderen Fällen tam B€rechtiSte! eine

Pa.kierungsbewillisurg für eine andere oder für

ßehr€.e Zo!€n €rteilt werdet.



Anzahj Bewilligungen

Gültigkeibdauer

Gebühren

44J
In besonderen Füllen kann dio Anahi der Pnr'
kierungsbeeilligungen beschlänkt eerden-

adl
Die Parki.rungsbwilligrng berechtis!, das nr

der Bewilligung bercichnele Fahreug in der

SIadi Optikon a den entsprecheM signalisieF

ten Oertlichkeiten der blaDen Zon€, für die die

Bewilligung erleill wurde, unbeschränkl zü par'.

Die Partiemngsbewilligung gibt keinen An_

spruch auf einen Pärlpl.lz. I)ie BewilliSung

enlhebt nicht von d€. Ptlichl, Signale und M{F

kierungen zu beachlen.

,q.n. S

Eine Pärkietungsbewilligu'g wird in der liesel

für die Daue. eines Kal€nderjahtes en€ilt- ln

besonderen F?illen kann eine BewilliSung für

eine hiEere Dauer erteilt werden.

Ärl-o
Für dje E.leilun8 einer Partierun85be*itliSung-

kam eine Cebühr erhoben werden. Di€ Gebüh

.en werden dü.c,ll de! Sradtmt festgeselzt.

ÄüL.1
Als Pärkierungsb€willigung wird eirc Parkk.rte

abgegebeD, die zusammen mit dem Kontroll

sahild als KonrollmiGl dient-



Aenderung dcr Vorruseuungcn

Enlzug der Bewillig'ing

Die P:trkkan; ist gut sichtbar hinte. der Fronl_

scheibe anab.ingen, wenn dd Dauerparkieren

an den entspr€chend si8u isicrletr Oerllichkei

ten in der Zon€, fijr die die Bewilligug €.teix

mrdq bämpruch eüd. Die Ka.!e tagt den

Aufdruck der Stadl Optikon, die Bezeichnung

der Fahpeugtrmmer und der Zon€q tür die

die Berechligung gilt sowie die Cül.i8keißdau'

er.Ihre Cestaltürg richtet sich nach Anhang I

Art &
Die Parkienngsbwilligrng wird aLtf begrün.le-

ts Ge$ch hin vom Polizeidt erteill sofern

die Voraussetanger g€m?iss Art. 2 dieses Re-

glementA gegeben sitd.

Es ist Sacbe ds Gesu.hslellerE seine Berechti_

gung mit geeigneteD Beweismilt€ln mchzuwei

a4i
Aenderungen der auf der Bewilligung vermert'

1en Tatsachen sind irnen 14 Tagen dem Poli_

Arl,lu
Bewilligungen kömen für eine b€stimmle Zeil

entzogen werdeq wem die Voraussetzungen

für eine Erteilung nichl oder nicbt mebr besle-

hen oder wenn die Parkkade m;ssbräuchlich



dqLu r-'

Der Polizeivorstätrd erlä$t die nölig€t Vcif.-/

&LJz
Der Stadtrar tanirnmt den Z€itpünkt des In-

kaft tretes di.ses Reglementes.
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